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Anlage 19 zur GRDrs 771/2011
Änderung einer Ermächtigung 
zum Stellenplan 2012
1
Antrag
Beantragt wird die Änderung einer bestehenden Ermächtigung für die Stuttgarter Philharmoniker.

Bestehende Ermächtigung:

Die Philharmoniker dürfen außerhalb des Stellenplans bis zu 13 Praktikant(en)/-innen 

(8 Streicher, 4 Bläser, 1 Schlagzeuger) gegen Entgelt beschäftigen.

Beantragte Ermächtigung:

Die Philharmoniker dürfen außerhalb des Stellenplans bis zu 16 Praktikant(en)/-innen gegen Entgelt beschäftigen.
2
Begründung:
Mit Gemeinderatsdrucksache Nr. 371/1993 wurden die Verwaltung ermächtigt, bis zu 10 Praktikanten (8 Streicher und 2 Bläser) pro Spielzeit bei den Stuttgarter Philharmonikern zu beschäftigen. Für die Streicher wurden jeweils 24 Spieldienste pro Monat, für die Bläser 12 Spieldienste pro Monat vereinbart.

Dienste ab 1993:

8 Streicher à 24 Spieldienste = 192 Spieldienste/Monat

2 Bläser à 12 Spieldienste =       24 Spieldienste/Monat





     ______________________

insg.



       216 Spieldienste/Monat.

Aus arbeitsrechtlichen Gründen mussten die Verträge der Orchesterpraktikant(inn)en ab dem Jahr 2001 geändert werden. Die Zahl der Spieldienste wurde auf 16 Spieldienste pro Monat vereinheitlicht. Bei einer Gesamtzahl von 216 Spieldiensten wurde daher die Zahl der Orchesterpraktikanten von 10 auf 13 erhöht, ohne dass die Ermächtigung entsprechend angepasst wurde. Da gleichzeitig die Praktikantenvergütungen entsprechend den Diensten reduziert wurden, bestand volle Kostenneutralität.

Die Praktikantenzahl wurde im Jahr 2003 um einen weiteren Praktikanten pro Spielzeit in der Gruppe Schlagzeuger erhöht (siehe GRDrs 1044/2003). Die Gesamtzahl der Orchesterpraktikanten betrug somit ab Herbst 2004 14 Praktikanten.

Sowohl zum Stellenplan 2008/2009 als auch zum Stellenplan 2010/2011 wurde jeweils eine neue Praktikantenstelle für die Stuttgarter Philharmoniker eingerichtet. 

Somit beträgt die Gesamtzahl der Praktikanten ab dem Stellenplan 2010/2011 16 Orchesterpraktikanten.

Die Ermächtigung wurde im Jahr 2001 versehentlich nicht korrigiert und seitdem auf der falschen Basis fortgeschrieben. Sie sollte zum Stellenplan 2012/2013 korrigiert werden. 
Um möglichst flexibel zu sein, wäre es zudem sinnvoll, die Instrumentenbezeichnung bei der Formulierung des Vermerkes künftig ganz weg zu lassen. Dann könnten die Philharmoniker entsprechend der Spielpläne für die jeweils kommende Saison ausschreiben und einstellen.
